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[lampedusa calling]
Was war - was ist - was kommt?

Das Projekt [lampedusa calling] geht zu Ende. 
Mit uns haben sich 175 Akteur*innen, Vereine 
und Initiativen engagiert. Gemeinsam haben wir 
250 Veranstaltungen realisiert. 15.000 
Besucher*innen aus Baden-Württemberg haben 
unsere Wanderausstellung [flucht…] in 
Herrenberg, Böblingen, Freiburg und Stuttgart 
besucht. Folgende Fragen waren leitend:  
Kann Demokratie als Zivilisierung der Unter-
schiede gelingen? Sollen Bildung und Politik 
für alle möglich sein? Welche Rolle spielen 
Flucht und Migration? Welche Barrieren gibt es? 

Zum Abschluss werden in der Konferenz 
Ergebnisse sichtbar gemacht. Die Konferenz 
wird gemeinsam mit der AGJF BW e.V. und 
„Demokratie leben!“ in Herrenberg veranstaltet. 
Es findet innerhalb der Konferenz die 
Vorstellung der Evaluation aus dem Projekt 
„Geflüchtete Demokrat*innen von Anfang an“ 
durch die AGJF BW e.V. und der PH Freiburg 
statt. Zusätzlich ist die Konferenz Auftakt für ein 
Herrenberger Netzwerk im Rahmen vom 
Förderprogramm „Demokratie leben!“.
Gemeinsam mit allen Netzwerkpartner*innen 
aus Wissenschaft, Politik, sowie haupt- und 
ehrenamtlichen Akteur*innen sollen Fragen und 
Antworten diskutiert und mit Mut in neue Ideen 
und Projekte überführt werden.
Wir laden Alle ein, die mit uns in den letzten drei 
Jahren gearbeitet haben und die uns begegnet 
sind, zum Mitdenken, Mitfeiern und Mitmachen, 
damit von [lampedusa calling] etwas bleibt.



[16:00 Uhr]
Vorwärts – Rückwärts… 
Was war, was wird sein?! Wer mit wem und 
was in Herrenberg?! Wer ist schon da und 
wer fehlt für ein Herrenberger „Demokratie 
leben!“-Netzwerk? Gemeinsam legen wir erste 
Grundsteine für eine künftige Zusammenarbeit. 

[18:00 Uhr]

Auf Wiedersehen!
Alle Menschen, Gruppen, Initiativen und Unter-
stützer*innen des Projektes stoßen am 
Begegnungscontainer auf ein Wiedersehen an.

[18:30 Uhr]
Migration als Krise?!
Veit Lorenz Cornelis von der Denkfabrik 
„Global Initiative on Health, Migration and  
Development“ regt mit wissenschaftlicher  
Expertise und eigenen Erfahrungen eine 
Gemeinschaftsdiskussion an. Jenseits von 
Grenzschutz und Abschottungspolitik sollen  
humane  Lösungsansätze durchdacht und 
Wege beschrieben werden, wie diese Ansätze 
in funktionierende Politik umgesetzt werden. 

][ Freitag 
03. April 2020

[19:30 Uhr]

Abendessen am Begegnungscontainer 
begleitet von Livemusik von Anja und Vinh aus 
Stuttgart und Programm der [lampedusa calling] 
Multiplikator*innen.



][ Samstag
04. April 2020

[09:00 Uhr]

Weiter geht’s…
Aufwachen, Anreisen bei Kaffee, Gesprächen 
und Brezeln.

[10:00 Uhr]
Auf die Plätze, fertig…
Offizielle Begrüßung Rückblick auf das Projekt 
durch das Lampedusa Calling Team.
Präsentation des Lampedusa  Calling Songs 
von Michale Labres.

[11:00 Uhr]

Leistungsfreie moderierte 
Begegnungsräume!?
Im Plenum werden wesentliche Ergebnisse 
und Fragen aus der Evaluation des Projekts  
Lampedusa Calling sichtbar gemacht und 
gemeinsam auf Anschlussfähigkeit überprüft.

[13:00 Uhr]

Gemeinsames Mittagessen 

[14:00 Uhr]

Wissen – Geben und Nehmen…

Wissenstransfer, Diskussion und Erfahrungs-
austausch zwischen den Teilnehmenden 
angeregt durch verschiedene Themenräume.

Themenraum 1: 
Wertebildung – Bilden Werte Vielfalt, oder wer-tet 
Bildung Vielfalt?

Themenraum 2: 
Fluchtursachen – Polkappen, Porsche, Panzer, 
wer flüchtet wofür und vor wem?

Themenraum 3: 
Aufsuchende Jugendarbeit – Junge Geflüchtete, 
eine Bewährungsprobe für die offene 
Jugendarbeit?! 

Themenraum 4:
Inklusive Arbeit – Inklusive Projekte, Teil der 
Lösung oder Kern des Problems?

Themenraum 5: 
Empowerment – Werde wer Du bist, oder sei wie 
wir Dich wollen!?

Themenraum 6: 
Beteiligung – Wer darf, wer muss, wer soll und 
wer kann?

Die Themenräume werden moderiert vom Pro-
jektteam Lampedusa Calling, sowie Akteur*innen 
aus den Standorten und Referierenden wie, 
Lena Sachs (PH Freiburg), Nora Häuser (AGJF 
BW e.V.), Stefanie Hiesel (SJR Herrenberg 
e.V.),Rainer Lang (DGVN e.V) und Maren
Mohrmann (Schwere(s)los e.V.).



[16:30 Uhr]

Markt der (Un-)Möglichkeiten 
Wissenstrunken aus den Themenräumen wollen 
wir gemeinsam im Plenum ein Feuerwerk an 
Ideen entfachen, um neue Impulse und Kontakte 
in den Arbeits-Ehrenamts-Alltag mit zu nehmen.

[18:00 Uhr]

Demokratiebildung und Teilhabe
In einer Podiumsdiskussion treffen Akteur*innen 
aus Politik, Wissenschaft und Vereinen 
aufeinander. Aus verschiedenen Blickwinkeln 
werden Spannungsfelder von Demokratiebildung 
und Teilhabe diskutiert. Moderiert wird das 
Gespräch von Martin Bachhofer vom AGJF BW 
e.V. Gesprächsteilnehmer*innen: Brigitte Lösch 
(Landtagsabgeordnete Bündnis 90/Die Grünen), 
Prof. Dr. Albert Scherr (PH Frei-burg), Martin 
Hering (Jugendhaus Herrenberg), Bernhard 
Kapitzki (Weißenburg e.V.), Anna Kamenik
(Lampedusa Calling), Rasha (Life back home).

[19:30 Uhr]

Partyzipation
Danksagung und Abschluss durch den Landrat 
Roland Bernhard mit Musik von Juliette Mbodje 
(Fairburg).
Uraufführung des Dokufilms über Lampedusa 
Calling „…und plötzlich ging‘s um uns!“

[20:30 Uhr]

Blick über den Tellerrand
An einer langen Tafel wollen wir den Blick 
über den Tellerrand wagen, und gemeinsam  
vor dem Begegnungscontainer mit ALLEN die 
uns im Projekt begegnet sind,  geholfen,  
unterstützt, gearbeitet, Mut gemacht, kritisiert, 
gefördert, nachgedacht,…haben,
essen, tanzen, feiern, nachdenken…
nocheinmal LAMPEDUSA CALLING sein!
Begleitet von der Musaik Band aus Stuttgart, 
unterstützt von Integrationsmanagement  
Gäufelden.

[22:00 Uhr]
Offizielles Ende

Sonntag

Wie geht‘s weiter?
Es geht weiter am Sonntag mit dem 

Kickoff des Projektes 
„Aufsuchende Weiterbildungsberatung 

und Demokratiebildung“
der keb DRS e.V. und

der DiAG keb FR e.V.  ...

Komm mach mit!



[Wer steckt dahinter?]

Hauptveranstalter

Mitveranstalter

Impressum & Kontakt

Projekt [lampedusa calling] 
SJR Herrenberg e.V. 

Marienstraße 21
71083 Herrenberg

Fon +49(0)7032- 956386 
info@lampedusa-calling.de 
www.lampedusa-calling.de



Danke!




